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Zu dieser Bibliographie 

Diese thematische Literatursammlung ist auf Grundlage der Bibliographie des IStG (einsehbar 

unter www.uni-muenster.de/Staedtegeschichte/bestaende/Bibliographische_Datenbank.html) 

entstanden und dann um weitere für das Tagungsthema relevante Einträge ergänzt worden.          

Einen Anspruch auf Vollständigkeit hat sie nicht; vielmehr soll Interessierten ein erster Einstieg 

ins Thema erleichtert werden. 

Im Sinne der Übersichtlichkeit wurde folgende Gliederung vorgenommen: 

Der erste Block versammelt als „Quellen“ eine Auswahl von Bäderverzeichnissen und Bäderbe-

schreibungen vom 18. bis zum frühen 20. Jahrhundert. 

Darauf folgen Stadtgeschichten und Überblicksdarstellungen zur Entwicklung des Kurbetriebs. 

Aus der Fülle der lokalgeschichtlichen Literatur wurden dabei nur einzelne Studien herangezo-

gen und ein Schwerpunkt auf die Kurstädte gelegt, die unter dem Label „Great Spas of Europe“ 

eine Anerkennung als UNESCO-Weltkulturerbe anstreben. 

Im dritten Teil wurde eine grobe thematische Gliederung vorgenommen. Das bedingt, dass the-

matisch breiter aufgestellte Werke, vor allem Sammelbände, auch mehrmals unter verschiede-

nen Unterpunkten auftauchen können. In den Fällen, bei denen nur einzelne Aufsätze eines Sam-

melbandes zum Unterpunkt passen, sind diese einzeln aufgeführt.  

 

Münster, im Februar 2021 
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1. QUELLEN (BÄDERVERZEICHNISSE UND BÄDERBESCHREIBUNGEN VOM 18. 

BIS ZUM FRÜHEN 20. JAHRHUNDERT) 
 
 

1. Adam, Philipp Ludwig: 

Das Königreich Württemberg nebst den von ihm eingeschlossenen Hohenzollern'schen 

Fürstenthümern (in ihren Naturschönheiten, ihren merkwürdigsten Städten, Badeorten, 

Kirchen und sonstigen vorzüglichen Baudenkmalen für den Einheimischen und Frem-

den dargestellt). Mit 48 Stahlstichen (Unveränd. Nachdr. der Ausg. Ulm: Stettin'sche 

Buchhandlung 1841), Frankfurt a. M. 1980.  

 

2. Amsler, Johann Jakob: 

Das Bad Schinznach in der Schweiz, 5. Auflage Aarau 1871. 

 

3. Bäder-Almanach. Mitteilungen der Bäder, Luftkurorte und Heilanstalten in Deutschland, 

Oesterreich, der Schweiz und den angrenzenden Gebieten für Aerzte und Heilbedürf-

tige, 10. Ausgabe Berlin 1907. 

 

4. Baier, Karl Johann: 

Karlsbad und Umgebung. Praktischer Führer für Kurgäste und Touristen (Griebens Reise-

führer 43), 18. Auflage Berlin 1910/11. 

 

5. Chyzer, Kornell: 

Die namhafteren Kurorte und Heilquellen Ungarns und seiner Nebenländer, Stuttgart 

1887. 

 

6. Danzer, Adalbert: 

Geschichte von Marienbad, Prag 1842. 

 

7. Deutsch, Carl:  

Schlesiens Heilquellen und Kurorte. Zugleich ein Führer durch das Schlesische Gebirge. 

Nach Mittheilungen des I. Schlesischen Bädertages, Breslau 1873. 

 

8. Dollwet, Jochen:  

„Wer an seinem Schöpfer sündiget…“. Ludwig Friedrich Christoph Schmid über seinen 

Kuraufenthalt 1765 in Wiesbaden (Schriften des Stadtarchivs Wiesbaden 3), Wiesba-

den 1994. 

 

9. Ebe, Gustav:  

Die Anlage der Bäderstädte, in: Der Städtebau 6 (1909), S. 43-46. 

 

10. Ewich, Karl Otto Jakob: 

Rationelle Balneologie. Praktisches Handbuch über die vorzüglichsten Heilquellen und 

Curorte. Für Aerzte und Badereisende, Berlin 1862. 
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11. Flechsig, Robert: 

Bäder-Lexikon. Darstellung aller bekannten Bäder, Quellen, Wasserheilanstalten und 

klimatischen Kurorte Europas und des nördlichen Afrikas in medizinischer, topographi-

scher, ökonomischer und finanzieller Beziehung. Für Ärzte und Kurbedürftige, Leipzig 

1883. 

 

12. Frey, Anton (Hg.): 

Der Schwarzwald und seine Kurorte, Baden-Baden 1891. 

 

13. Gsell-Fels, Theodor: 

Die Bäder und Klimatischen Kurorte der Schweiz, Zürich 1902. 

 

14. Guinot, Eugène: 

L´été à Bade, Paris [1847]. 

 

15. Heidler, Carl Joseph:  

Marienbad nach eigenen bisherigen Beobachtungen und Ansichten ärztlich dargestellt, 

2 Bände, Wien 1822. 

 

16. Hey´l, Ferdinand: 

Wiesbaden und seine Cur-Interessen. Ein Blick auf die augenblickliche Lage der Stadt 

als Badeort, veröffentlich vom Curverein der Stadt Wiesbaden, Wiesbaden 1866. 

 

17. Hlawaczek, Eduard: 

Karlsbad, 2. Auflage Prag 1842. 

 

18. Kirsch, Heinrich E.: 

Die Heilquellen und Curorte Böhmens in historischer, topographischer, physikalisch-

chemischer und medicinischer Hinsicht, Wien 1879. 

 

19. Klüber, Johann Ludwig: 

Beschreibung von Baden bei Rastatt und seiner Umgebung, 2 Bände, Tübingen 1810. 

 

20. Landesverband für Fremdenverkehr in Deutschböhmen (Hg.): 

Durch Deutschböhmen. Die Weltbäder, Sommerfrischen, Fremden- und Touristenorte 

Deutschböhmens, Karlsbad 1910. 

 

21. Malten, Heinrich von: 

Beschreibung aller berühmten Bäder in der Schweiz. Nebst einer allgemeinen Übersicht 

der Bäder zweiten Ranges und der unbenutzten Heilquellen. Ein Handbuch zum Gebrau-

che für Kranke und Gesunde, besonders für Reisende, Aarau 1830.  

 

22. Marcard, Heinrich Matthias: 

Beschreibung von Pyrmont, 2 Bände, Leipzig 1784/85. 

 

23. Mylius, Jonas et al.: 

Baulichkeiten für Cur- und Badeorte (Handbuch der Architektur. Vierter Theil: Entwerfen, 

Anlage und Einrichtung der Gebäude, 4. Halb-Band, Heft 2), 2. Auflage Darmstadt 1894. 
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24. Pöllnitz, Karl Ludwig von: 

Amusemens Des Eaux De Spa. Ouvrage utile à ceux qui vont boire ces Eaux Minérales 

sur les Lieux. Enrichi De Tailles-Douces, Amsterdam 1734. 

 

25. Poggio-Bracciolini, Gianfrancesco: 

Die bäder zu baden in der schweiz. Eine beschreibung derselben aus dem fünfzehenten 

Jahrhundert. Mit neuen Anmerkungen. Für Schweizer und Ausländer gar nützlich und 

lustig zu lesen, Florenz 1780. 

 

26. Salfellner, Harald (Hg.): 

Franzensbad in Böhmen. Geschichten, Reiseberichte und landeskundliche Beiträge 

über das weltberühmte Kurbad, Prag 2008. 

 

27. Schreiber, Aloys: 

Baaden in der Marggrafschaft mit seinen Bädern und Umgebungen, Karlsruhe 1805. 

 

28. Stöhr, August Leopold: 

Kaiser-Karlsbad, 5. Auflage Karlsbad 1830. 

 

29. Über den Luxus des Badreisens, in: Journal des Luxus und der Moden 4 (1789), S. 318-

324. 

 

30. Vogel, August:  

Die Mineralquellen des Königreichs Bayern. Aus Auftrag des königl. Staatsministeriums 

des Inneren nach ihren quantitativen Bestandtheilen chemisch untersucht, München 

1829. 

 

31. Wetzler, Johann Evangelist: 

Ueber Gesundbrunnen und Heilbäder, 3 Teile, 2. Auflage Mainz 1822. 

 

32. Zückert, Johann Friedrich: 

Systematische Beschreibung aller Gesundbrunnen und Bäder Deutschlands, Königs-

berg 1776. 
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2. KURORTE: STADTGESCHICHTEN, ÜBERBLICKSDARSTELLUNGEN DER ENT-

WICKLUNG DES KURBETRIEBS (GEOGRAPHISCH SORTIERT) 
 

 

A. DEUTSCHLAND 
 

BAD EMS 

 

1. Sarholz, Hans-Jürgen: 

Die Anfänge des Emser Bades (Bad Emser Hefte 31), Bad Ems 1984. 

 

2. Sarholz, Hans-Jürgen: 

Bad Ems vom Ancien Régime bis zur Industrialisierung 1750 bis 1914 (Europäische 

Hochschulschriften. Reihe 3, Geschichte und ihre Hilfswissenschaften 554), Frankfurt a. 

M. et al. 1993. 

 

3. Sarholz, Hans-Jürgen: 

Geschichte der Stadt Bad Ems, 2. Auflage Bad Ems 1996. 

 

4. Sarholz, Hans-Jürgen: 

Bad Ems. Streifzug durch die Geschichte, 2 Auflage Bad Ems 2010. 

 

5. Sarholz, Hans-Jürgen: 

Beiträge zur Geschichte von Bad Ems (Bad Emser Hefte 497), Bad Ems 2017. 

 

6. Sommer, Hermann: 

Zur Kur nach Ems. Ein Beitrag zur Geschichte der Badereise von 1830 bis 1914 (Ge-

schichtliche Landeskunde 48), Stuttgart 1999. 

 

7. Sommer, Hermann:  

Stationen eines Kurbads im 19. Jahrhundert – Bad Ems, in: Badeorte und Bäderreisen 

in Antike, Mittelalter und Neuzeit / Michael Matheus (Hg.) - Stuttgart 2001 (Mainzer 

Vorträge 5), S. 101-131. 

 

 

BADEN-BADEN 

 

1. Fischer, Klaus:  

Stadt- und Kurort Baden-Baden 1945 – 1992. Eine Chronik, Baden-Baden 1993. 

 

2. Haebler, Rolf Gustav: 

Geschichte der Stadt und des Kurortes Baden-Baden, 2 Bände, Baden-Baden 1969. 
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3. Heinze, Erhard: 

Chronologie der Stadt Baden-Baden. Vom 1. Jahrhundert nach Christus bis zum 20. 

Jahrhundert, Baden-Baden 2008. 

 

4. Kronenwett, Heike:  

Baden-Baden – Vom römischen Kurort zur Sommerfrische Europas, in: Europäische Kur-

städte und Modebäder des 19. Jahrhunderts. Internationale Fachtagung des Deutschen 

Nationalkomitees von ICOMOS des Landesamtes für Denkmalpflege Baden-Württem-

berg im Regierungspräsidium Stuttgart und der Stadt Baden-Baden; Baden-Baden, 25. - 

27. November 2010 / Volkmar Eidloth (Hg.) - Stuttgart 2012 (Regierungspräsidium 

Stuttgart, Landesamt für Denkmalpflege Arbeitsheft 24 / ICOMOS, Internationaler Rat 

für Denkmäler und Schutzgebiete - Hefte des Deutschen Nationalkomitees 52), S. 43-

55. 

 

5. Schaer, Andrea et al.: 

Baden und Baden-Baden – einmal oben, einmal unten, in: Badener Neujahrsblätter 93 

(2018), S. 48-55. 

 

6. Steinhauser, Monika:  

Das europäische Modebad des 19. Jahrhunderts. Baden-Baden – Eine Residenz des 

Glücks, in: Die deutsche Stadt im 19. Jahrhundert. Stadtplanung und Baugestaltung im 

industriellen Zeitalter / Ludwig Grote (Hg.) - München 1974 (Studien zur Kunst des 19. 

Jahrhunderts 24), S. 95-128. 

 
 

BAD HOMBURG 

 

1. Grzechca-Mohr, Ursula et al. (Hgg.): 

Homburg wird Bad! Geschichte(n) vom Kurwesen und Bäderarchitektur. Eine Ausstel-

lung des Museums im Gotischen Haus, Bad Homburg v. d. Höhe, 4. März bis 24. Juni 

2012, Petersberg 2012. 

 

2. Jacobi, Heinrich: 

Zur Geschichte der Homburger Mineralquellen (Mitteilungen des Vereins für Geschichte 

und Altertumskunde Bad Homburg v. d. H. 18), Bad Homburg v. d. Höhe 1935. 

 

3. Lotz, Friedrich et al.: 

Geschichte der Stadt Bad Homburg vor der Höhe. 

→ Band 1: Begegnungen mit Urkunden, Frankfurt a. M. 1964. 

→ Band 2: Die Landgrafenzeit, Frankfurt a. M. 1972. 

→ Band 3: Die Kaiserzeit, Frankfurt a. M. 1986. 

→ Band 4: Drei schwere Jahrzehnte, Frankfurt a. M. 1993. 

→ Sonderband: Geschichte der Juden in Bad Homburg vor der Höhe, Frankfurt a. N. 

1991. 

 

4. Lübbecke, Fried: 

Kleines Vaterland. Homburg vor der Höhe (Mitteilungen des Vereins für Geschichte und 

Landeskunde zu Bad Homburg vor der Höhe 57), 4. Auflage Frankfurt a. M. 2008. 
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5. Pühringer, Andrea et al.: 

Mondäne Stadt – idyllische Landschaft. Der Aufstieg Homburgs zum Kur- und Modebad 

im 19. Jahrhundert, Neustadt an der Aisch 2016. 

 

 

BAD KISSINGEN 

 

1. Ahnert, Thomas et al. (Hgg.):  

1200 Jahre Bad Kissingen 801 – 2001. Facetten einer Stadtgeschichte (Sonderpublika-

tionen des Stadtarchivs Bad Kissingen 3), Bad Kissingen 2001. 

 

2. Mahr, Walter: 

Geschichte der Stadt Bad Kissingen. Ein Abriss, Bad Kissingen 1959. 

 

3. Schmalz, Birgit: 

Die Frühzeit des Bades Kissingen (Bad Kissinger Museums-Informationen 2), Bad Kis-

singen 2008. 

 

4. Weidisch, Peter:  

Das unterfränkische Bäderpentagon. Die Heilbäder Bad Kissingen, Bad Bocklet, Bad 

Brückenau, Bad Königshofen i. Gr. und Bad Neustadt a. d. Saale, in: Von der Eingliede-

rung in das Königreich Bayern bis zum beginnenden 21. Jahrhundert / Peter Kolb et al. 

(Hgg.) – Würzburg 2002 (Unterfränkische Geschichte Band 5,1), S. 191-258. 

 

5. Weidisch, Peter: 

Das Weltbad Kissingen im 19. und 20. Jahrhundert, in: Stadt Bad Kissingen / Chevalley, 

Denis A. et al. (Hgg.) – München 1998 (Denkmäler in Bayern Band VI.75/2), S. XXXVII-

LX. 

 
 

WIESBADEN 

 

1. Berger, Louis: 

Die Entwicklung der Stadt Wiesbaden zur Großstadt und Weltkurstadt 1880-1913. Erin-

nerungen. Zum 100. Geburtstag des Oberbürgermeisters der Stadt Wiesbaden Dr. Carl 

von Ibell am 8. Juli 1947, Wiesbaden 1948. 

 

2. Bleymehl-Eiler, Martina:  

„Das Paradies der Kurgäste“ – Die Bäder Wiesbaden, Langenschwalbach und Schlan-

genbad im 17. und 18. Jahrhundert, in: Badeorte und Bäderreisen in Antike, Mittelalter 

und Neuzeit / Michael Matheus (Hg.) - Stuttgart 2001 (Mainzer Vorträge 5), S. 53-80. 

 

3. Czysz, Walter: 

Vom Römerbad zur Weltkurstadt. Geschichte der Wiesbadener heißen Quellen und Bä-

der (Schriften des Stadtarchivs Wiesbaden 7), Wiesbaden 2000. 
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4. Hase, Ulrike von:  

Wiesbaden – Kur- und Residenzstadt, in: Die deutsche Stadt im 19. Jahrhundert. Stadt-

planung und Baugestaltung im industriellen Zeitalter / Ludwig Grote (Hg.) - München 

1974 (Studien zur Kunst des 19. Jahrhunderts 24), S. 129-149. 

 

5. Müller-Werth, Herbert: 

Geschichte der Stadt Wiesbaden unter besonderer Berücksichtigung der letzten 150 

Jahre, Wiesbaden 1963. 

 

6. Neese, Bernd-Michael: 

Beiträge zur Geschichte der Stadt Wiesbaden im 19. Jahrhundert.  

→ Band 1, Wiesbaden 2012. 

→ Band 2, Wiesbaden 2016. 

 

7. Neese, Bernd-Michael: 

Geschichte des Kur- und Verkehrsvereins Wiesbaden 1865-2020, Wiesbaden 2020. 

 

8. Pasewald, Ruth: 

Die Entwicklung des Badewesens der Stadt Wiesbaden von 1806-1914, Diss. Johannes-

Gutenberg-Universität Mainz 1999. 

 

9. Russ, Sigrid:  

Weltkurstadt Wiesbaden. Vom Ackerbürger- und Badestädtchen zum internationalen 

Luxus- und Modebad, in: Europäische Kurstädte und Modebäder des 19. Jahrhunderts. 

Internationale Fachtagung des Deutschen Nationalkomitees von ICOMOS des Landes-

amtes für Denkmalpflege Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Stuttgart und 

der Stadt Baden-Baden; Baden-Baden, 25. - 27. November 2010 / Volkmar Eidloth (Hg.) 

- Stuttgart 2012 (Regierungspräsidium Stuttgart, Landesamt für Denkmalpflege Arbeits-

heft 24 / ICOMOS, Internationaler Rat für Denkmäler und Schutzgebiete - Hefte des 

Deutschen Nationalkomitees 52), S. 143-156. 

 

10. Spielmann, Christian et al.: 

Die Entwickelung des Weichbildes der Stadt Wiesbaden seit dem Ende des 18. Jahrhun-

derts, Wiesbaden 1912. 

 

11. Struck, Wolf-Heino: 

Wiesbaden als nassauische Landeshauptstadt.  

→ Teil 1: Wiesbaden in der Goethezeit (Geschichte der Stadt Wiesbaden 4), Wies-

baden 1979. 

→ Teil 2: Wiesbaden im Biedermeier (Geschichte der Stadt Wiesbaden 5), Wiesba-

den 1981. 

 

12. Weichel, Thomas: 

Die Kur- und Verwaltungsstadt Wiesbaden 1790-1822, in: Vom alten zum neuen Bürger-

tum. Die Stadt im Umbruch 1780-1820 / Lothar Gall (Hg.) – München 1991, S. 317-356. 
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SONSTIGE  

 

1. Aktiengesellschaft Bad Neuenahr (Hg.): 

150 Jahre Bad Neuenahr, Bad Neuenahr-Ahrweiler 2008. 

 

2. Bengen, Etta et al.: 

Badeleben. Zur Geschichte der Seebäder in Friesland, Oldenburg 1992. 

 

3. Blumenthal, Jürgen: 

Von Quellen, Pfründnern, Doktoren und Barmherzigen Schwestern. Ein medizinisch-his-

torischer Streifzug durch die Entwicklung des Hospitals und der Kurstadt Bad Orb 

(Sammlung zu Bad Orb´s Geschichte und Kultur 7), Bad Orb 2013. 

 

4. Bott, Gerhard: 

Heilübung und Amüsement. Das Wilhelmsbad des Erbprinzen (Veröffentlichungen der 

Historischen Kommission für Hessen 27,3), Hanau 2007. 

 

5. Engel, Silke et al. (Hgg.): 

Wasserlust. Mineralquellen und Heilbäder im Rheinland. Eine Ausstellung des Land-

schaftsverbandes Rheinland, Rheinisches Museumsamt, Abtei Brauweiler (Schriften 

des Rheinischen Museumsamtes 48), Pulheim 1991. 

 

6. Großevollmer, Hermann (Hg.): 

Bad Driburg. Epochen der Stadtgeschichte, Münster 2017.  

 

7. Helm, Johannes et al.: 

Die Thermen von Badenweiler aus historischer, geologischer und ärztlicher Sicht, Müll-

heim/Baden 1985. 

 

8. Imhoff, Andreas: 

Zur Kurgeschichte der Stadt Bad Bergzabern, in: Wissensgesellschaft Pfalz: 90 Jahre 

Pfälzische Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften / Peter Diehl et al. (Hgg.) – 

Ubstadt-Weiher 2015 (Veröffentlichungen der Pfälzischen Gesellschaft zur Förderung 

der Wissenschaften 116), S. 203-212. 

 

9. Kaspar, Fred: 

Brunnenkur und Sommerlust. Gesundbrunnen und Kleinbäder in Westfalen, Bielefeld 

1993. 

 

10. Kaspar, Fred: 

Die Gradierwerke – Salz und Kurwesen in Bad Salzuflen. Salinen- und Industriege-

schichte, Städtebau und Heilung (Lippische Kulturlandschaften 4), 2. Auflage Detmold 

2014. 

 

11. Kaspar, Fred: 

Ostwestfalen - der Heilgarten Deutschlands? Zur Geschichte von Kurgebrauch und Kur-

orten in Westfalen-Lippe, in: Westfälische Forschungen 64 (2014), S. 125-158.  
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12. Kessler, Hans Joachim: 

Heilendes Wasser und sprudelnde Quellen. Begegnungen mit historischen Bädern in 

Thüringen, Altenburg 2001. 

 

13. Kracht, Peter (Hg.): 

Sassendorf. Vom Sälzerdorf zum Heilbad, Münster 2009. 

 

14. Kreisgeschichtsverein Calw e.V. (Hg.): 

Das Wildbad im Schwarzwald, Bad Wildbad 2017. 

 

15. Kurilo, Olga (Hg.): 

Seebäder an der Ostsee im 19. und 20. Jahrhundert (Colloquia Baltica 18), München 

2009. 

 

16. Lilge, Andreas (Hg.): 

Bad Pyrmont – Tal der sprudelnden Quellen. Zur Geschichte der Pyrmonter Heil- und Mi-

neralquellen. Texte und Materialien zur Sonderausstellung im Schloss Bad Pyrmont 

vom 18. Juni – 13. September 1992 (Schriftenreihe des Museums im Schloss Bad Pyr-

mont 21), Bad Pyrmont 1992. 

 

17. Die Mark Brandenburg 89 (2013) = Badeorte und Heilstätten: Beelitzer Heilstätten, Bad 

Freienwalde, Bad Wilsnach, Bad Saarow. 

 

18. Meyer, Franz (Hg.): 

Bad Salzuflen. Epochen der Stadtgeschichte (Beiträge zur Geschichte der Stadt Bad 

Salzuflen 6), Bielefeld 2007. 

 

19. Mohr, Wolfgang: 

200 Jahre Kur in Bad Kreuznach in alten Ansichten, Bad Kreuznach 2016. 

 

20. Niess, Wolfgang et al. (Hgg.): 

Kult-Bäder und Bäderkultur in Baden-Württemberg, Filderstadt 2004. 

  

21. Pühringer, Andrea:  

Der Taunus – Konjunkturen einer traditionsreichen Bäderlandschaft, in: Die Taunusbä-

der. Orte der Heilung und der Geselligkeit / Christina Vanja et al. (Hgg.) – Darmstadt et 

al. 2019 (Quellen und Forschungen zur hessischen Geschichte 181), S. 149-177. 

 

22. Schmook, Reinhard: 

700 Jahre Bad Freienwalde (Oder). Geschichte der ältesten Kur- und Badestadt in Bran-

denburg (Heimatkundliche und regionalgeschichtliche Schriften der Albert-Heyde-Stif-

tung in Bad Freienwalde 5), Horb 2016. 

 

23. Stadtarchiv Freudenstadt (Hg.): 

Planstadt Kurstadt Freudenstadt. Chronik einer Tourismusstadt. Freudenstadt 1599-

1999, Karlsruhe 1999. 
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24. Walter, Hans-Henning: 

Der salzige Jungbrunnen. Geschichte der deutschen Soleheilbäder, Freiberg (Sachsen) 

2006. 

 

 

B. ÖSTERREICH 
 

1. Steward, Jill:  

The spa towns of the Austro-Hungarian Empire and the growth of tourist culture, in: New 

directions in urban history. Aspects of European art, health, tourism and leisure since 

the Enlightenment /Peter Borsay et al. (Hgg.) – Münster et al. 2000 (Münsteraner Schrif-

ten zur Volkskunde / Europäischen Ethnologie 5), S. 87-126. 

 

2. Ulsperger, Elisabeth: 

Baden – eine Kurstadt nahe der Residenz, in: Kleinstadtbürgertum in der Habsburger-

monarchie 1862-1914 / Peter Urbanitsch et al. (Hgg.) – Wien et al. 2000 (Bürgertum in 

der Habsburgermonarchie 9), S. 79-135. 

 

3. Vogt, Werner: 

Alte Vorarlberger Heilbäder. Eine Reise durch die Vorarlberger Bäderlandschaft, Feld-

kirch 2001. 

 

4. Waldner, Annegret: 

Tiroler Wildbäder, Sommerfrischorte und Bauernbadl. Bade- und Sommerfrischwesen 

im Spannungsfeld kultureller Wandlungsprozesse von der frühen Neuzeit bis zum be-

ginnenden 20. Jahrhundert (Beiträge zur europäischen Ethnologie und Folklore, Reihe 

A: Texte und Untersuchungen 6), Frankfurt a.M. et al. 2003. 
 
 

C. SCHWEIZ 
 

1. Anderleggen, Stéphane: 

L. – 100 Jahre Hotel- und Bädergesellschaft, Leukerbad. Ein Lesebuch, Leukerbad 1996. 

 

2. Ferdmann, Jules: 

Der Aufstieg von Davos. Nach den Quellen dargestellt, Davos 1990. 

 

3. Furter, Fabian et al. (Hgg.): 

Stadtgeschichte Baden, Baden AG 2015. 

 

4. Magradant, Silvio et al.: 

St. Moritz. Streiflichter auf eine außergewöhnliche Entwicklung, St. Moritz 1993. 

 

5. Schaer, Andrea:  

Die Bäder von Baden in der Schweiz im Licht der aktuellen archäologischen und kultur-

geschichtlichen Forschung, in: Siedlungsforschung. Archäologie - Geschichte - 
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Geographie 35 (2018) = Sonderband: Orte und Landschaften der Muße, Freizeit und Er-

holung, S. 91-124. 

 
 

D. TSCHECHIEN 
 

1. Boríková, Jana et al.: 

Hospice, spitály a nemocnice v Karlových Varech, Dobrichovice 2004. 

 

2. Janoska, Martin: 

Minerální prameny v Cechách, na Morave a ve Slezsku, Prag 2011. 

 

3. Lietzmann, Hilda: 

Des Reichsgrafen Franz Anton von Sporck Kukus-Bad: ein Beitrag zur Kulturgeschichte 

Böhmens um 1700, in: Archiv für Kulturgeschichte 55 (1973), S. 138-165. 

 

4. Regionálni Muzeum Teplicich / Regionalmuseum Teplice (Hg.): 

Kapitel aus der Geschichte des Bäderwesens (Monographische Studien des RMT 39), 

Teplice 2006. 

 

5. Salfellner, Harald (Hg.): 

Franzensbad in Böhmen. Geschichten, Reiseberichte und landeskundliche Beiträge 

über das weltberühmte Kurbad, Prag 2008. 

 

6. Schubert, Heinz:  

Karlsbad. Ein Weltbad im Spiegel der Zeit, München 1980. 

 

7. Zeman, Lubomir et al.: 

West Bohemian spa triangle. Selected spas of West Bohemia to be nominated for 

inscription on the world heritage list, Karlovy Vary 2008. 

 

8. Zeman, Ludomir et al.: 

Imperial spa in Karlovy Vary (The monuments oft he Karlovy Vary region), Karlovy Vary 

2009. 

 

9. Zeman, Lubomir et al.: 

Slavné lázne Cech, Moravy a Slezska, Prag 2014. 
 
 

E. BELGIEN 

 

1. Crismer, Léon Maurice: 

Die großartige Geschichte der Wässer von Spa, Spa 1983. 

 

2. Gobyn, Ronny et al. (Hgg.): 

Histoire d`eaux. Stations thermales et balnéaires en Belgique XVIe – XXe siècles, Brüs-

sel 1987. 
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3. Krins, Vanessa:  

Spa, de la cure à la villégiature. Transformations d´une ville aux 18e et 19e siècles, in: 

Europäische Kurstädte und Modebäder des 19. Jahrhunderts. Internationale Fachta-

gung des Deutschen Nationalkomitees von ICOMOS des Landesamtes für Denkmal-

pflege Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Stuttgart und der Stadt Baden-Ba-

den; Baden-Baden, 25. - 27. November 2010 / Volkmar Eidloth (Hg.) - Stuttgart 2012 

(Regierungspräsidium Stuttgart, Landesamt für Denkmalpflege Arbeitsheft 24 / I-

COMOS, Internationaler Rat für Denkmäler und Schutzgebiete - Hefte des Deutschen 

Nationalkomitees 52), S. 107-118. 

 

4. Marquet, Léon: 

Spa au XVIIe siècle, in: Histoire et archéologie spadoises 122 (2005), S. 80-90. 

 
 

F. FRANKREICH 
 

1. Contal, Marie-Hélène: 

Vittel 1854-1936. Création d´une ville thermale, Paris 1982. 

 

2. Cossic, Annick et al.: 

Spas in Britain and in France in the eighteenth and nineteenth centuries, Newcastle 

2006. 

3. Institut Francais d´architecture (Hg.): 

Villes d´eaux en France, Paris 1985. 

 

4. Jarrassé, Dominique (Hg.): 

Les thermes romantiques. Bains et villégiatures en France de 1800 à 1850 (Collection 

„Thermalisme et civilisation“ 2), Clermont-Ferrand 1992. 

 

5. Jarrassé, Dominique (Hg.): 

Le Patrimoine thermal dans les Pyrénées Occidentales, Clermont-Ferrand 1996. 
 

6. Jarassé, Dominique:  

Stations thermales et villes d´eaux à la mode au 19e siècle en France, in: Europäische 

Kurstädte und Modebäder des 19. Jahrhunderts. Internationale Fachtagung des Deut-

schen Nationalkomitees von ICOMOS des Landesamtes für Denkmalpflege Baden-Würt-

temberg im Regierungspräsidium Stuttgart und der Stadt Baden-Baden; Baden-Baden, 

25. - 27. November 2010 / Volkmar Eidloth (Hg.) - Stuttgart 2012 (Regierungspräsidium 

Stuttgart, Landesamt für Denkmalpflege Arbeitsheft 24 / ICOMOS, Internationaler Rat 

für Denkmäler und Schutzgebiete - Hefte des Deutschen Nationalkomitees 52), S. 119-

129. 
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G. GROßBRITANNIEN 

 

1. Borsay, Peter: 

Health and leisure resorts 1700-1840, in: The Cambridge Urban History of Britain, Vol. 2 

/ Peter Clark (Hg.) - Cambridge 2000, S. 775-803.  

 

2. Borsay, Peter: 

The Image of Georgian Bath 1700-2000. Towns, Heritage and History, Oxford 2000. 

 

3. Cossic, Annick et al.: 

Spas in Britain and in France in the eighteenth and nineteenth centuries, Newcastle 

2006. 

 

4. Crathorne, James: 

The Royal Crescent book of Bath, London 1998. 

 

5. Crouch, Tony:  

The City of Bath – World Spa and World Heritage,in: Europäische Kurstädte und Mo-

debäder des 19. Jahrhunderts. Internationale Fachtagung des Deutschen Nationalkomi-

tees von ICOMOS des Landesamtes für Denkmalpflege Baden-Württemberg im Regie-

rungspräsidium Stuttgart und der Stadt Baden-Baden; Baden-Baden, 25. - 27. Novem-

ber 2010 / Volkmar Eidloth (Hg.) - Stuttgart 2012 (Regierungspräsidium Stuttgart, Lan-

desamt für Denkmalpflege Arbeitsheft 24 / ICOMOS, Internationaler Rat für Denkmäler 

und Schutzgebiete - Hefte des Deutschen Nationalkomitees 52), S. 83-92. 

 

6. Curl, James Stevens: 

Spas, wells, and pleasure-gardens of London, London 2010. 

 

7. Hembry, Phyllis: 

The English Spa 1560-1815. A social history, London 1990. 

 

8. Hembry, Phyllis: 

British Spas. From 1815 to the present. A social history (Edited and completed by Le-

onard W. Cowie and Evelyn E. Cowie), Madison 1997. 

 

9. Stobart, Jon: 

In search of a leisure hierarchy: English spa towns and their place in the eighteenth-

century urban system, in: New directions in urban history. Aspects of European art, 

health, tourism and leisure since the Enlightenment /Peter Borsay et al. (Hgg.) – Müns-

ter et al. 2000 (Münsteraner Schriften zur Volkskunde / Europäischen Ethnologie 5), S. 

19-40. 

 

10. Walton, John K.:  

The English Seaside Resort: A social history 1750-1914, Leicester 1983. 

 

11. Walton, John K.:  

The British Seaside: Holidays and Resorts in the Twentieth Century, Manchester 2000. 
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12. White, Giles: 

Hot Bath. The story of the spa, Bath 2003. 

 

 

H. ITALIEN 

 

1. Bonsanti, Giorgio:  

Heilbäder zu heilen – Der Fall Montecatini Terme in der Toskana, in: Europäische Kur-

städte und Modebäder des 19. Jahrhunderts. Internationale Fachtagung des Deutschen 

Nationalkomitees von ICOMOS des Landesamtes für Denkmalpflege Baden-Württem-

berg im Regierungspräsidium Stuttgart und der Stadt Baden-Baden; Baden-Baden, 25. - 

27. November 2010 / Volkmar Eidloth (Hg.) - Stuttgart 2012 (Regierungspräsidium 

Stuttgart, Landesamt für Denkmalpflege Arbeitsheft 24 / ICOMOS, Internationaler Rat 

für Denkmäler und Schutzgebiete - Hefte des Deutschen Nationalkomitees 52), S. 131-

141. 

 

2. Bossaglia, Rossana (Hg.): 

Stile e struttura delle città termali.  

→ Band 1:  Lombardia, Piemonte, Valle d´Aosta, Bergamo 1984. 

→ Band 2:  Veneto, Trentino-Alto Adige, Friuli-Venezia Giulia, Emilia-Romagna, To-

scana, Campania, Sicilia, Bergamo 1985. 
 

3. Cardini, Franco et al.: 

Montecatini. Città d´acque, Florenz 2008. 

 

4. Cresti, Carlo:  

Montecatini 1771-1940. Nascita e sviluppo di una città termale, Mailand 1984. 

 

5. Frass, Hermann et al.: 

Heilbäder und Heilwässer in Südtirol, Bozen 1979. 

 

6. Giusti, Maria Adriana: 

Montecatini. Città giordano delle Terme, Mailand 2001. 

 

7. Innocenti, Marco: 

Montecatini Terme. La sua storia, le sue acque, i personaggi dell´arte e della musica, il 

Castello, i fasti del Liberty. Dal medioevo ad oggi attraverso la grande epopea degli As-

burgo-Lorena, Montecatini Terme 2002. 

 

8. Pinochi, Roberto: 

I Bagni di Montecatini nell´Ottocento. Le Terme el la Comunità dalla Restaurazione lo-

renese a Firenze capitale (1815-1865), Lucca 2010. 
 
 

I. SONSTIGE 
 

1. Arbeitsgemeinschaft Alpenländer, Kommission III (Kultur) / Comunità di lavoro regioni 

alpine, Commissione III (Cultura) (Hg.): 
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Die Alpen als Heilungs- und Erholungsraum / Le Alpi luogo di cura e riposo. Histori-

kertagung in Meran 19.-21.X.1988 (Schriftenreihe der Arbeitsgemeinschaft Alpenländer 

/ Collana della Communità di lavoro regioni alpine), Bozen 1994. 

 

2. Bossaglia, Rossana (Hg.): 

Stile e struttura delle città termali.  

→ Band 3: Belgio, Cecoslovachia, Francia, Germania, Inghilterra, Svizzera, Ber-

gamo 1986. 

 

3. Eidloth, Volkmar:  

Kleine historische Geographie europäischer Kurstädte und Badeorte im 19. Jahrhun-

dert, in: Europäische Kurstädte und Modebäder des 19. Jahrhunderts. Internationale 

Fachtagung des Deutschen Nationalkomitees von ICOMOS des Landesamtes für Denk-

malpflege Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Stuttgart und der Stadt Baden-

Baden; Baden-Baden, 25. - 27. November 2010 / Volkmar Eidloth (Hg.) - Stuttgart 2012 

(Regierungspräsidium Stuttgart, Landesamt für Denkmalpflege Arbeitsheft 24 / I-

COMOS, Internationaler Rat für Denkmäler und Schutzgebiete - Hefte des Deutschen 

Nationalkomitees 52), S. 15-39. 

 

4. Förderer, Andreas: 

Playgrounds of Europe – Europäische Kurstädte und Modebäder des 19. Jahrhunderts, 

Baden-Baden 2010. 

 

5. Marsch, Angelika: 

Kur- und Badeorte Schlesiens – einst und jetzt / Slaskie kurorty i zdroje – dawniej i 

dzis, Würzburg 2009. 

 

6. Moldoveanu, Mihail (Hg.): 

Ciudades termales en Europa, Barcelona 1999. 

 

7. Vida, Mária: 

Heilbäder in Ungarn in alten Zeiten und heute, Budapest 1993. 

 

8. Zeman, Lubomir et al.: 

Slavné lázne Cech, Moravy a Slezska, Prag 2014. 
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3. LITERATUR NACH THEMEN 
 

A. ARCHITEKTUR UND STADTPLANUNG 
 

1. Artemoff, Nikolai: 

Die Russische Orthodoxe Kirche auf dem Neroberg in Wiesbaden (Kleine Kunstführer 

1432), München 1984. 

 

2. Berger, Louis: 

Die Entwicklung der Stadt Wiesbaden zur Großstadt und Weltkurstadt 1880-1913. Erin-

nerungen. Zum 100. Geburtstag des Oberbürgermeisters der Stadt Wiesbaden Dr. Carl 

von Ibell am 8. Juli 1947, Wiesbaden 1948. 

 

3. Bitz, Matthias: 

Badewesen in Süddeutschland 1550 bis 1840. Zum Wandel von Gesellschaft und Archi-

tektur (Wissenschaftliche Schriften im Wissenschaftlichen Verlag Dr. Schulz-Kirchner 

Reihe 9; Geschichtswissenschaftliche Beiträge 108), Idstein 1989. 

 

4. Bossaglia, Rossana (Hg.): 

Stile e struttura delle città termali.  

→ Band 1:  Lombardia, Piemonte, Valle d´Aosta, Bergamo 1984. 

→ Band 2:  Veneto, Trentino-Alto Adige, Friuli-Venezia Giulia, Emilia-Romagna, To-

scana, Campania, Sicilia, Bergamo 1985. 

→ Band 3: Belgio, Cecoslovachia, Francia, Germania, Inghilterra, Svizzera, Ber-

gamo 1986. 

 

5. Bothe, Rolf (Hg.): 

Kurstädte in Deutschland. Zur Geschichte einer Baugattung, Berlin 1984. 

 

6. Caro-Harion, Monique: 

Tranches d´histoire de l´hotellerie spadoise, in: Histoire et archéologie spadoises 122 

(2005), S. 53-65. 

 

7. Coenen, Ulrich: 

Von Aquae bis Baden-Baden. Die Baugeschichte der Stadt und ihr Beitrag zur Entwick-

lung der Kurarchitektur, Aachen 2008. 

 

8. Crathorne, James: 

The Royal Crescent book of Bath, London 1998. 

 

9. Ebe, Gustav:  

Die Anlage der Bäderstädte, in: Der Städtebau 6 (1909), S. 43-46. 

 

10. Eidloth, Volkmar (Hg.): 

Europäische Kurstädte und Modebäder des 19. Jahrhunderts. Internationale Fachta-

gung des Deutschen Nationalkomitees von ICOMOS des Landesamtes für Denkmal-

pflege Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Stuttgart und der Stadt Baden-
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Baden; Baden-Baden, 25. - 27. November 2010 (Regierungspräsidium Stuttgart, Lan-

desamt für Denkmalpflege Arbeitsheft 24 / ICOMOS, Internationaler Rat für Denkmäler 

und Schutzgebiete - Hefte des Deutschen Nationalkomitees 52), Stuttgart 2012.  

→ Wilhelm, Johannes: Denkmalpflege in Baden-Baden zwischen Glanz der Vergan-

genheit und neuem Anspruch, S. 57-67. 

→ Poetschki, Lisa: Die Stadtentwicklung Baden-Badens vor dem Hintergrund einer 

Bewerbung als UNESCO-Weltkulturerbe, S. 69-80. 

→ Krins, Vanessa: Spa, de la cure à la villégiature. Transformations d´une ville aux 

18e et 19e siècles, S. 107-118. 

→ Flückiger-Seiler, Roland: Hotelbauten bei Schweizer Kurbädern und ihre Bedeu-

tung für die Entwicklung der Hotelarchitektur im 19. Jahrhundert, S. 187-200. 

→ Enders, Siegfried R.C.T.: Kultbauten ausländischer Gäste in europäischen Kur- 

und Badestädten – ein vernachlässigtes, gemeinsames Erbe?, S. 201-210. 

 

11. Flückiger-Seiler, Roland: 

Hotelpaläste zwischen Traum und Wirklichkeit. Schweizer Tourismus und Hotelbau 

1830-1920, Baden AG 2003. 

 

12. Föhl, Thomas E.: 

Wildbad. Die Chronik einer Kurstadt als Baugeschichte, Neuenbürg 1998. 

 

13. Grötz, Susanne et al. (Hgg.): 

Balnea. Architekturgeschichte des Bades, Marburg 2006. 

 

14. Grote, Ludwig (Hg.): 

Die deutsche Stadt im 19. Jahrhundert. Stadtplanung und Baugestaltung im industriel-

len Zeitalter (Studien zur Kunst des 19. Jahrhunderts 24), München 1974. 

→ Steinhauser, Monika: Das europäische Modebad des 19. Jahrhunderts. Baden-

Baden – Eine Residenz des Glücks, S. 95-128. 

→ Hase, Ulrike von: Wiesbaden – Kur- und Residenzstadt, S. 129-149. 

 

15. Grzechca-Mohr, Ursula et al. (Hgg.): 

Homburg wird Bad! Geschichte(n) vom Kurwesen und Bäderarchitektur. Eine Ausstel-

lung des Museums im Gotischen Haus, Bad Homburg v. d. Höhe, 4. März bis 24. Juni 

2012, Petersberg 2012. 

 

16. Haberland, Irene et al. (Hgg.): 

Natur und Kulisse. Vornehme Parallelgesellschaften im 19. Jahrhundert. Ausstellung 

25. März bis 3. September 2017, Museum für Kunst und Technik des 19. Jahrhunderts, 

Baden-Baden, Oberhausen 2017. 

→ Haberland, Irene: Ein erfrischender Quell des Lebens – Vom Jungbrunnen zur 

Kurpromenade, S. 103-122. 

→ Schumann, Ulrich Maximilian: Aus dem Theater in die Natur. Friedrich Weinbren-

ners Planungen für Baden-Badens Promenade, S. 235-253. 

→ Grötz, Susanne: Zum Architekturvokabular der Kurstädte – Bauten der Bäderar-

chitektur, S. 311-328. 

→ Schönwälder, Jürgen: Ein Kurpark als Landschaftsgarten? Zur Genese und zum 

Vokabular einer öffentlichen Promenade, S. 345-353. 
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17. Heilmann, Lore: 

Das Wildbad Rothenburg. Ein Beitrag zu Bau- und Kunstgeschichte eines Kurbades um 

1900, Erlangen 1999. 

 

18. Hemann, Friedrich Wilhelm: 

Stadtentwicklung zwischen 1840 und 1940 – Das Beispiel Bad Pyrmont, in: Mittei-

lungsblatt des Arbeitskreises für Historische Kartographie 29 (1990), S. 85-106. 
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20. Joseph, Marc et al.: 

Douces nuits. Les enseignes hotelières à Spa, Spa 2005. 

 

21. Kaspar, Fred et al.: 

Das Königliche Logierhaus in Bad Kissingen. Zur Geschichte, Nutzung und Bedeutung 

eines einzigartigen Kurgebäudes (Sonderpublikation des Stadtarchivs Bad Kissingen 

10), Petersberg 2016. 

 

22. Kirchner, Jörg et al.: 

Doberan und Heiligendamm. Architektur und Städtebau des ersten deutschen Seeba-

des, in: Denkmalschutz und Denkmalpflege in Mecklenburg-Vorpommern 6 (1999), S. 

21-33. 

 

23. Köster, Baldur: 

Bad Oeynhausen. Ein Architekturmuseum des 19. Jahrhunderts, München 1985. 

 

24. Krins, Vanessa: 

Le Waux-Hall à Spa (Dossier de la Commission royale des Monuments, Sites et Fouilles 

6), Stavelot 2000. 

 

25. Krins, Vanessa: 

La patrimoine de Spa (Carnets du Patrimoine 57), Stavelot 2009. 
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Architekt ceských lázní, in: Umení 6 (1958), S. 296-301. 

 

27. Lombaerde, Piet:  
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Spa et d´Ostende, in: Histoire d`eaux. Stations thermales et balnéaires en Belgique 

XVIe – XXe siècles / Ronny Gobyn et al. (Hgg.) - Brüssel 1987, S. 174-193. 
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Architektura Frantiskových Lázní v 19. Století, Frantiskovy Lázne 1989. 
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29. Mackaman, Douglas P.:  

Competing visions of urban grandeur: Planning and developing nineteenth-century spa 

towns in France, in: New directions in urban history. Aspects of European art, health, 

tourism and leisure since the Enlightenment /Peter Borsay et al. (Hgg.) – Münster et al. 

2000 (Münsteraner Schriften zur Volkskunde / Europäischen Ethnologie 5), S. 41-64. 

 

30. Magistrat der Stadt Homburg v. d. Höhe (Hg.): 
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ber 1989 bis 1. April 1990, Bad Homburg v. d. Höhe 1989. 

 

31. Marquet, Léon et al.: 

A l´age d´or de Spa. Le Waux-Hall au 18e siècle et du 19e siècle à nos jours, Verviers 

1985. 

 

32. Mylius, Jonas et al.: 
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Anlage und Einrichtung der Gebäude, 4. Halb-Band, Heft 2), 2. Auflage Darmstadt 1894. 
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zum Kur- und Modebad im 19. Jahrhundert / Andrea Pühringer et al. - Neustadt an der 

Aisch 2016, S. 7-68. 

 

34. Roubìnek, Dana et al.: 

Historismus in der Architektur Karlsbads, Karlsbad 1998. 

 

35. Sarholz, Hans-Jürgen: 

Vom Wildbad zum Grand Hotel. Die Baugeschichte des Kurhauses in Bad Ems (Bad Em-

ser Hefte 479 / Bad Ems als Weltkulturerbe? Heft 5), Bad Ems 2016. 

 

36. Schneider, Andrea et al.: 

Bad Ems im Wandel. Veränderungen des Stadtbildes im Vergleich, Horb am Neckar 

2012. 

 

37. Schumann, Ulrich Maximilian: 

Promenade der Klassik. Friedrich Weinbrenner in Baden-Baden, Bad Saulgau 2015. 
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Villes d´eaux. Architecture publique des stations thermales et balnéaires, Paris 2002. 
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41. Vereinigung der Landesdenkmalpfleger in der Bundesrepublik Deutschland (Hg.): 

Historische Theaterbauten. Ein Katalog.  

→ Teil 1: Westliche Bundesländer (Berichte zu Forschung und Praxis der Denkmal-

pflege in Deutschland 3), Hannover 1991. 

→ Teil 2: Östliche Bundesländer Bände (Berichte zu Forschung und Praxis der 

Denkmalpflege in Deutschland 4), Erfurt 1994. 

 

42. Weber, Bruno: 

Alte Kurhäuser in Graubünden: Jenaz, Fideris, St. Moritz, Le Prese, in: Unsere Kunst-

denkmäler 29 (1978), S. 489-501. 

 

43. Wegner, Ewald: 

Bäder in Bayern, in: Romantik und Restauration. Architektur zur Zeit Ludwigs I. 1825-

1848. Ausstellung der Architektursammlung der Technischen Universität München und 

des Münchner Stadtmuseums in Verbindung mit dem Zentralinstitut für Kunstge-
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ums 6), S. 404-407. 

 

44. Weidisch, Peter et al. (Hgg.): 

Kurort und Modernität. Tagungsband zum Symposium in Bad Kissingen 7.-9. März 2014 

im Rahmen der transnationalen seriellen Bewerbung „Great Spas of Europe“ um die 

Aufnahme in die Liste des UNESCO-Weltkulturerbes (Sonderpublikationen des Stadtar-

chivs Bad Kissingen 11), Würzburg 2017. 

→ Stegmann, Knut: Der Kurort als Bühne – Gusseisen und Beton als „neue“ Bau-

stoffe in der Kurarchitektur des 19. und frühen 20. Jahrhunderts, S. 129-158. 

→ Schmidt, Christian: Parks und Gärten. Spielwiesen der Architektur?, S. 235-258. 
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Palasthotels in Deutschland. Untersuchungen zu einer Bauaufgabe im 19. und frühen 
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47. Zeman, Ludomir et al.: 

Imperial spa in Karlovy Vary (The monuments oft he Karlovy Vary region), Karlovy Vary 

2009. 
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Deutsche Kurstädte im Wandel. Von den Anfängen bis zum Idealtypus im 19. Jahrhun-
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al. 2004. 
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B. Natur und Gartenkunst 

 

1. Berg, Günter et al.: 

Kurpark Bad Homburg v. d. Höhe. Geschichte, Gestaltung, Botanik, 2. Auflage Bad Hom-

burg v. d. Höhe 1993. 

 

2. Clausmeyer-Ewers, Bettina: 

Staatspark Wilhelmsbad Hanau. Historische Analyse, Dokumentation, gartendenkmal-

pflegerische Zielplanung (Edition der Verwaltung der staatlichen Schlösser und Gärten 

Hessen, Monographien 6), Regensburg 2002. 

 

3. Curl, James Stevens: 

Spas, wells, and pleasure-gardens of London, London 2010. 

 

4. Eidloth, Volkmar: 

Zur geschichtlichen Bedeutung von Grünflächen für Kurorte, in: Denkmalpflege in Ba-

den-Württemberg 25 (1996), S. 57-66. 

 

5. Eidloth, Volkmar et al. (Hgg.):  

Zwischen Heilung und Zerstreuung. Kurgärten und Kurparks in Europa / Between Heal-

ing and Pleasure. Spa Parks and Spa Gardens in Europe (ICOMOS, Internationaler Rat 

für Denkmäler und Schutzgebiete - Hefte des Deutschen Nationalkomitees 75), Ostfil-

dern 2020. 
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Ein heiterer Platz der Freude. Die ungewöhnliche Geschichte der Kurparkanlagen von 

Bad Pyrmont, Detmold 1991. 

 

8. Pühringer, Andrea et al.: 

Natur und Kur – Der Frankfurter Tourismus in Bad Homburg und Bad Orb von der Mitte 

des 19. Jahrhunderts bis zum Ersten Weltkrieg, in: Fernweh und Stadt. Tourismus als 

städtisches Phänomen / Ferdinand Opll et al. (Hgg.) - Innsbruck 2018 (Beitrage zur Ge-

schichte der Städte Mitteleuropas 28), S. 385–408. 
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Natur und Kulisse. Vornehme Parallelgesellschaften im 19. Jahrhundert. Ausstellung 

25. März bis 3. September 2017, Museum für Kunst und Technik des 19. Jahrhunderts, 

Baden-Baden, Oberhausen 2017. 

→ Haberland, Irene: Ein erfrischender Quell des Lebens – Vom Jungbrunnen zur 

Kurpromenade, S. 103-122. 

→ Karn, Georg Peter: „Um das Badeleben bei den Fremden angenehm und gesellig 

zu machen…“. Gartendirektor Johann Metzger aus Heidelberg und das Kurbad in 

Dürkheim, S. 279-291. 
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→ Schönwälder, Jürgen: Ein Kurpark als Landschaftsgarten? Zur Genese und zum 

Vokabular einer öffentlichen Promenade, S. 345-353. 

 

10. Hajós, Géza (Hg.): 

Stadtparks in der österreichischen Monarchie 1765-1918. Studien zur bürgerlichen Ent-

wicklung des urbanen Grüns in Österreich, Ungarn, Kroatien, Slowenien und Krakau aus 

europäischer Perspektive, Wien et al. 2007. 

 

11. Kaspar, Fred: 

Kurgärten in Ostwestfalen-Lippe, in: Querbeet durch historische Gärten in Ostwestfalen-

Lippe / Anja Schöne (Hg.) – Bielefeld 2000 (Schriften der Historischen Museen der 

Stadt Bielefeld 16), S. 143-164. 

 

12. Kaspar, Fred: 

Der Kurgarten. Ein historischer Überblick. Von Spielwiese und Allee zu Kurgarten und 

Kurpark / The Kurgarten. A short overview. Playing field and avenue to kurgarten and 

kurpark (Sonderpublikationen des Stadtarchivs Bad Kissingen 9), Petersberg 2016. 

 

13. Kur- und Kongress-GmbH Bad Homburg v. d. Höhe (Hg.): 

Kurpark Bad Homburg v. d. Höhe. Geschichte, Gestaltung, Botanik, Bad Homburg v. d. 

Höhe 1988. 

 

14. Landschaftsverband Westfalen-Lippe (Hg.): 

Gräflicher Park Bad Driburg. 1782-2007 - Tradition und Moderne (Arbeitsheft des LWL-

Amtes für Denkmalpflege in Westfalen), Petersberg 2007. 

 

15. Mattausch, Roswitha:  

„Überall wird man von neuen Schönheiten überrascht“. Gärten, Parks und die Hombur-

ger „Kurlandschaft“ im 19. Jahrhundert, in: Mondäne Stadt – idyllische Landschaft. Der 

Aufstieg Homburgs zum Kur- und Modebad im 19. Jahrhundert / Andrea Pühringer et al. 

- Neustadt an der Aisch 2016, S. 69-116. 

 

16. Neese, Bernd-Michael: 

Von der Kleewiese zum „schönsten Platz Wiesbadens“. Das Bowling Green von 1810 

bis zur Gegenwart, Wiesbaden 2017. 

 

17. Reiser, Pavel: 

Karlsbad. Promenaden im Walde. Spaziergänge in den Kurwäldern, Karlsbad 1997. 

 

18. Schmidt, Erika:  

Kuranlagen des 19. Jahrhunderts in Deutschland: Landschaftsarchitektur, Nutzungsan-

gebot, Beitrag zur Stadtstruktur, in: Europäische Kurstädte und Modebäder des 19. 

Jahrhunderts. Internationale Fachtagung des Deutschen Nationalkomitees von ICOMOS 

des Landesamtes für Denkmalpflege Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 

Stuttgart und der Stadt Baden-Baden; Baden-Baden, 25. - 27. November 2010 / Volk-

mar Eidloth (Hg.) - Stuttgart 2012 (Regierungspräsidium Stuttgart, Landesamt für Denk-

malpflege Arbeitsheft 24 / ICOMOS, Internationaler Rat für Denkmäler und Schutzge-

biete - Hefte des Deutschen Nationalkomitees 52), S. 173-185. 
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19. Stadt Bad Oeynhausen – Städtische Museen (Hg.): 

Peter Joseph Lenné und die Geschichte des Kurparks Bad Oeynhausen. Eine Ausstel-

lung zum 200. Geburtstag des Gartenkünstlers Lenné, Bad Oeynhausen 1989. 

 

20. Weidisch, Peter et al. (Hgg.): 

Kurort und Modernität. Tagungsband zum Symposium in Bad Kissingen 7.-9. März 2014 

im Rahmen der transnationalen seriellen Bewerbung „Great Spas of Europe“ um die 

Aufnahme in die Liste des UNESCO-Weltkulturerbes (Sonderpublikationen des Stadtar-

chivs Bad Kissingen 11), Würzburg 2017. 

→ Gunzelmann, Thomas: Natur als Innovation. Die Landschaft historischer Kurorte 

als Therapeutikum, S. 99-128. 

→ Schmidt, Christian: Parks und Gärten. Spielwiesen der Architektur?, S. 235-258. 

 

 

C. Freizeit und Unterhaltung, Kunst 

 

1. Bach, Adolf: 

Die Emser Spielbank. Nach den Akten des Staatsarchivs zu Wiesbaden, in: Vierteljahr-

schrift für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte 18 (1925), S. 26-61. 

 

2. Bauer, Josef: 

Kur & Unterhaltung im alten Baden. Wohltätigkeits- & Militäranstalten, Theater & Kino, 

Berndorf 2016.  

 

3. Bertholet, Paul: 

Le jeux de hasard à Spa au XVIIIe siècle. Aspects économiques, sociaux, démogra-

phiques et politiques, in: Bulletin de la Société verviétoise d´Archéologie et d´Histoire 

66 (1988), S. 5-261. 

 

4. Borowka-Clausberg, Beate:  

Damals in Marienbad… Goethe, Kafka & Co. – die vornehme Welt kuriert sich (Blue no-

tes 42), Berlin 2009. 

 

5. Borowka-Clausberg, Beate:  

An den Quellen des Hochgefühls: Kurorte in der Weltliteratur, in: Europäische Kurstädte 

und Modebäder des 19. Jahrhunderts. Internationale Fachtagung des Deutschen Natio-

nalkomitees von ICOMOS des Landesamtes für Denkmalpflege Baden-Württemberg im 

Regierungspräsidium Stuttgart und der Stadt Baden-Baden; Baden-Baden, 25. - 27. No-

vember 2010 / Volkmar Eidloth (Hg.) - Stuttgart 2012 (Regierungspräsidium Stuttgart, 

Landesamt für Denkmalpflege Arbeitsheft 24 / ICOMOS, Internationaler Rat für Denkmä-

ler und Schutzgebiete - Hefte des Deutschen Nationalkomitees 52), S. 217-230. 

 

6. Borsay, Peter: 

 A history of leisure: The British experience since 1500, Basingstoke 2006. 
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7. Bott, Gerhard: 

Heilübung und Amüsement. Das Wilhelmsbad des Erbprinzen (Veröffentlichungen der 

Historischen Kommission für Hessen 27,3), Hanau 2007. 

 

8. Eidloth, Volkmar et al. (Hgg.):  

Zwischen Heilung und Zerstreuung. Kurgärten und Kurparks in Europa / Between Heal-

ing and Pleasure. Spa Parks and Spa Gardens in Europe (ICOMOS, Internationaler Rat 

für Denkmäler und Schutzgebiete - Hefte des Deutschen Nationalkomitees 75), Ostfil-

dern 2020. 

→ Schwahn, Michael: Promenade und Kinderspiel. Der Bad Reichenhaller Kur-

garten und die Kinderspielplätze in deutschen Sole-Heilbädern, S. 79-91. 

→ Gillmeister, Heiner: Sportanlagen im Kurpark – deutsche Kurgärten als 

„Pflanzstätten“ des Tennis- und Golfspiels, S. 123-135. 

 

9. Eisenberg, Christiane: 

„English sports“ und deutsche Bürger. Eine Gesellschaftsgeschichte 1800-1939, Pader-

born 1999. 

 

10. Fischer, Klaus: 

„Faites votre jeu“. Geschichte der Spielbank Baden-Baden, 2. Auflage Baden-Baden 

1983. 

 

11. Göres, Jörn (Hg.): 

„Was ich dort gelebt, genossen…“. Goethes Badeaufenthalte 1785-1823. Geselligkeit – 

Werkentwicklung – Zeitereignisse, Königsstein/Taunus 1982. 

 

12. Gräf, Holger Th.:  

Heinrich Georg Michaelis (1837–1915) – Der Portraitist der Homburger Kurgesellschaft 

im Kaiserreich, in: Gesichter und Geschichten. Portraits aus 4 Jahrhunderten. Eine Aus-

stellung des Städtischen historischen Museums / Museum im Gotischen Haus, Bad 

Homburg v. d. Höhe vom 26. November 2014 bis 12. April 2015 / Beate Fleige et al. 

(Hgg.) - Bad Homburg 2014, S. 100–115. 

 

13. Haberland, Irene et al. (Hgg.): 

Natur und Kulisse. Vornehme Parallelgesellschaften im 19. Jahrhundert. Ausstellung 

25. März bis 3. September 2017, Museum für Kunst und Technik des 19. Jahrhunderts, 

Baden-Baden, Oberhausen 2017. 

→ Grzechca-Mohr, Ursula: „Pigeon farci“ oder der Kuralltag in Homburg vor der 

Höhe. Zeichnungen des Kurgastes Jean Edmund Gogel, S. 143-160. 

→ Kienzle, Ulrike: Eine Pianistin von Weltrang: Clara Schumann und ihre Freunde 

in Baden-Baden, S. 169-181. 

 

14. Hascher, Michael:  

Bewegte Körper. Historische Populärkulturen des Sports in Österreich, Münster et al. 

2020. 
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15. Heindl, Gottfried:  

Ein „weites Land“ oder das Bad in der Literatur, in: Große Welt reist ins Bad. 1800-

1914. Baden bei Wien, Badgastein, Bad Ischl, Franzensbad, Karlsbad, Marienbad, 

Teplitz (Ausstellung des Adalbert Stifter Vereins München, in Zusammenarbeit mit dem 

Österreichischen Museum für angewandte Kunst, Wien) / Sigrid Canz (Hg.) - München 

1980, S. 33-35. 

 

16. Innocenti, Marco: 

Montecatini Terme. La sua storia, le sue acque, i personaggi dell´arte e della musica, il 

Castello, i fasti del Liberty. Dal medioevo ad oggi attraverso la grande epopea degli As-

burgo-Lorena, Montecatini Terme 2002. 

 

17. Jarrassé, Dominique:  

Los salones de Europa. Balnearios y literatura, in: Ciudades termales en Europa / Mihail 

Moldoveanu (Hg.) - Barcelona 1999, S. 23-30. 

 

18. Koch, Heinz: 

Kurmusik in Kreuznach und Münster am Stein im 19. und frühen 20. Jahrhundert (Hei-

matkundliche Schriftenreihe des Landkreises Bad Kreuznach 36), Bad Kreuznach 2009. 

 

19. König, Gudrun M.: 

Eine Kulturgeschichte des Spazierganges. Spuren einer bürgerlichen Praktik 1780-1850 

(Kulturstudien, Sonderband 20), Wien et al. 1996. 

 

20. Kos, Wolfgang:  

Zwischen Amüsement und Therapie. Der Kurort als soziales Ensemble, in: Das Bad. Eine 

Geschichte der Badekultur im 19. und 20. Jahrhundert / Herbert Lachmayer et al. (Hgg.) 

– Salzburg 1991, S. 220-236. 

 

21. Kronenwett, Heike (Hg.): 

Baden im Applaus. 150 Jahre Theater in Baden-Baden, Baden-Baden 2012. 

 

22. Mahling, Christoph-Hellmuth:  

„Residenzen des Glücks“. Konzert – Theater – Unterhaltung in Kurorten des 19. und frü-

hen 20. Jahrhunderts, in: Badeorte und Bäderreisen in Antike, Mittelalter und Neuzeit / 

Michael Matheus (Hg.) - Stuttgart 2001 (Mainzer Vorträge 5), S. 81-100. 

 

23. Molzberger, Ansgar: 

Kurorte als frühe Zentren des Sports in Deutschland – die Taunusbäder, in: Die Taunus-

bäder. Orte der Heilung und der Geselligkeit / Christina Vanja et al. (Hgg.) – Darmstadt 

et al. 2019 (Quellen und Forschungen zur hessischen Geschichte 181), S. 93-103. 

 

24. Niedenthal, Erhard: 

Das Spiel in Wiesbaden. Geschichte der Spielbank, Wiesbaden 1997. 

 

25. Reiser, Pavel: 

Karlsbad. Promenaden im Walde. Spaziergänge in den Kurwäldern, Karlsbad 1997. 
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26. Schwedt, Georg: 

Goethes heilsame Wässer. Gesundbrunnen in Thüringen, Böhmen, Pyrmont und Wies-

baden, Weimar 2012. 

 

27. Stober, Karin: 

Historische Sportstätten in Baden-Württemberg (Institut für Sportgeschichte Baden-

Württemberg e.V., Kulturgeschichtliche Schriftenreihe 9), Schorndorf 2004. 

 

28. Vereinigung der Landesdenkmalpfleger in der Bundesrepublik Deutschland (Hg.): 

Historische Theaterbauten. Ein Katalog.  

→ Teil 1: Westliche Bundesländer (Berichte zu Forschung und Praxis der Denkmal-

pflege in Deutschland 3), Hannover 1991. 

→ Teil 2: Östliche Bundesländer Bände (Berichte zu Forschung und Praxis der 

Denkmalpflege in Deutschland 4), Erfurt 1994. 

 

29. Weidisch, Peter et al. (Hgg.): 

Kurort und Modernität. Tagungsband zum Symposium in Bad Kissingen 7.-9. März 2014 

im Rahmen der transnationalen seriellen Bewerbung „Great Spas of Europe“ um die 

Aufnahme in die Liste des UNESCO-Weltkulturerbes (Sonderpublikationen des Stadtar-

chivs Bad Kissingen 11), Würzburg 2017. 

→ Janz, Bernhard: Am musikalischen Puls der Zeit. Zur Aktualität des Repertoires 

der Bad Kissinger Kurkapelle im 19. und 20. Jahrhundert, S. 259-268. 

→ Molzberger, Ansgar: Pferderennen, Tennis, Golf und Rudern. Kurorte als frühe 

Zentren des Sports, S. 285-298. 

 

30. Zollinger, Manfred:  

Geschichte des Glücksspiels. Vom 17. Jahrhundert bis zum Zweiten Weltkrieg, Wien 

1997. 

 

 

D. GESELLSCHAFT UND POLITIK 

 

1. Bajohr, Frank: 

"Unser Hotel ist judenfrei". Bäder-Antisemitismus im 19. und 20. Jahrhundert (Fischer 

Taschenbücher 15796 / Die Zeit des Nationalsozialismus), Frankfurt a. M. 2003.  

 

2. Bitz, Matthias: 

Badewesen in Süddeutschland 1550 bis 1840. Zum Wandel von Gesellschaft und Archi-

tektur (Wissenschaftliche Schriften im Wissenschaftlichen Verlag Dr. Schulz-Kirchner 

Reihe 9; Geschichtswissenschaftliche Beiträge 108), Idstein 1989. 

 

3. Blackbourn, David: 

„Taking the waters“: Meeting places of the fashionable world, in: The mechanics of in-

ternationalism. Culture, society and politics from the 1840s to the First World War / 

Martin H. Geyer et al. (Hgg.) – London 2001 (Studies oft he German Historical Institute 

London), S. 435-457. 
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4. Brand, Ulrich: 

Weltbäder und der politische Wandel – Karlsbad, Marienbad, Franzensbad und Bad 

Ems (Bad Emser Hefte 509,1-5), Bad Ems 2017. 

 

5. Eßer, Raingard et al. (Hgg.): 

Bäder und Kuren in der Aufklärung. Medizinaldiskurs und Freizeitvergnügen (Aufklärung 

und Europa 11), Berlin 2003. 

→ Lotz-Heumann, Ute: Kurorte im Reich des 18. Jahrhunderts – ein Typus urbanen 

Lebens und Laboratorium der bürgerlichen Gesellschaft: Eine Problemskizze, S. 

13-35. 

→ Poole, Steve: “Lost in a mob of impudent plebeians”: riot, peacekeeping and 

public order in eighteenth century Bath, S. 37-52. 

→ Erker, Brigitte: “Brunnenfreiheit” in Pyrmont. Gesundheit und Geselligkeit im 

letzten Drittel des 18. Jahrhunderts, S. 53-98. 

→ Fuchs, Thomas: “Dieses Wasser aber ist ein natürlich/ warmes und artzneyisch 

Bad.” Bürgerlichkeit und Baden am Beispiel Wiesbadens im späten 18. und frü-

hen 19. Jahrhundert, S. 99-112. 

→ Dorgerloh, Anette: Franz Anton Graf von Sporck und sein Kukus-Bad in Böhmen, 

S. 113-128. 

→ Lammel, Hans-Uwe: Das Bad der Klio. Gelehrsamkeit und Historiographie, S. 

129-160. 

→ Littleton, Charles: Elite science and popular pleasures: Robert Boyle, chemical 

analysis and the „Islington Waters“, S. 161-183. 

 

6. Fuhs, Burkhard: 

Mondäne Orte einer vornehmen Gesellschaft. Kultur und Geschichte der Kurstädte 

1700-1900 (Historische Texte und Studien 13), Hildesheim et al. 1992. 

 

7. Hembry, Phyllis: 

The English Spa 1560-1815. A social history, London 1990. 

 

8. Hembry, Phyllis: 

British Spas. From 1815 to the present. A social history. Edited and completed by Le-

onard W. Cowie and Evelyn E. Cowie, Madison 1997. 

 

9. Jarrassé, Dominique: 

La civilité thermale à l´époque romantique et à la Belle Epoque, in: Les espaces de la 

civilité / Alain Montandon (Hg.) – Dax 1995, S. 151-165. 

 

10. Kos, Wolfgang:  

Zwischen Amüsement und Therapie. Der Kurort als soziales Ensemble, in: Das Bad. Eine 

Geschichte der Badekultur im 19. und 20. Jahrhundert / Herbert Lachmayer et al. (Hgg.) 

– Salzburg 1991, S. 220-236. 

 

11. Kronenwett, Heike et al. (Hgg.): 

Kurstadt im Krieg. Baden-Baden zwischen 1914 und 1918, Baden-Baden 2015. 
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12. Kurilo, Olga (Hg.): 

Kurort als Tat- und Zufluchtsort. Konkurrierende Erinnerungen im mittel- und osteuropä-

ischen Raum im 19. und 20. Jahrhundert, Berlin 2014. 

 

13. Large, David Clay: 

The grand spas of Central Europe. A history of intrigue, politics, art, and healing, Lan-

ham 2015. 

 

14. Lempa, Heikki: 

Emotions, gender and the body. The case of nineteenth-century German spa towns, in: 

The Routledge history handbook of gender and the urban experience / Deborah Simon-

ton (Hg.) – London 2017 (The Routledge history handbooks 7), S. 362-373.  

 

15. Lorenz, Reinhold: 

Bäderkultur und Kulturgeschichte. Forschungen über den Sozialcharakter der österrei-

chischen Heilquellenorte, in: Archiv für österreichische Geschichte 117 (1949), S. 197-

306. 

 

16. Mackaman, Douglas P.: 

Leisure Settings: Bourgeois Culture and the Spa in Modern France, Chicago 1998. 

 

17. Merta, Sabine: 

Wege und Irrwege zum modernen Schlankheitskult. Diätkost und Körperkultur als Su-

che nach neuen Lebensstilformen 1880-1930 (Studien zur Geschichte des Alltags 22), 

Stuttgart 2003. 

 

18. Perkow, Ursula: 

„Residents and Visitors“. Die englisch-amerikanische Gemeinde in Baden-Baden (Ar-

beitskreis für Stadtgeschichte Baden-Baden 2), Baden-Baden 1990. 

 

19. Philipp, Sabine (Hg.): 

Stadt – Jugend – Stil. Lebensreform in Wiesbaden, Wiesbaden 2020. 

 

20. Pühringer, Andrea at al.:  

Orte der Fürsorge im Stadtraum der Kurstadt. Das Beispiel Bad Homburg vor der Höhe, 

in: Social Functions of Urban Spaces through the Ages/Soziale Funktionen städtischer 

Räume im Wandel / Gerhard Fouquet et al. (Hgg.) - Ostfildern 2018 (Residenzenfor-

schung Neue Folge: Stadt und Hof 5), S. 141–165, 256–260. 

 

21. Pustejovsky, Otfrid:  

Politik und Badeleben, in: Große Welt reist ins Bad. 1800-1914. Baden bei Wien, Bad-

gastein, Bad Ischl, Franzensbad, Karlsbad, Marienbad, Teplitz (Ausstellung des Adal-

bert Stifter Vereins München, in Zusammenarbeit mit dem Österreichischen Museum 

für angewandte Kunst, Wien) / Sigrid Canz (Hg.) - München 1980, S. 18-23. 
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22. Rückert, Peter: 

Die Grafen von Württemberg im Wildbad. Erholung und Politik im spätmittelalterlichen 

Schwarzwald, in: Siedlungsforschung. Archäologie - Geschichte - Geographie 35 (2018) 

= Sonderband: Orte und Landschaften der Muße, Freizeit und Erholung, S. 73-90. 

 

23. Steinbach, Peter:  

Kurstädte und Badeorte des 19. Jahrhunderts als politische Bühne: Das Beispiel und 

die Perspektiven der „kleinen Weltstadt“ Baden-Baden, in: Europäische Kurstädte und 

Modebäder des 19. Jahrhunderts. Internationale Fachtagung des Deutschen National-

komitees von ICOMOS des Landesamtes für Denkmalpflege Baden-Württemberg im Re-

gierungspräsidium Stuttgart und der Stadt Baden-Baden; Baden-Baden, 25. - 27. No-

vember 2010 / Volkmar Eidloth (Hg.) - Stuttgart 2012 (Regierungspräsidium Stuttgart, 

Landesamt für Denkmalpflege Arbeitsheft 24 / ICOMOS, Internationaler Rat für Denkmä-

ler und Schutzgebiete - Hefte des Deutschen Nationalkomitees 52), S. 211-216. 

 

24. Steward, Jill:  

The role of inland spas as sites of transnational cultural exchange in the production of 

European leisure culture (1750-1870), in: Leisure cultures in urban Europe, c. 1700-

1870 / Peter Borsay et al. (Hgg.) - Manchester 2016, S. 234-259. 

 

25. Stoppacher, Thomas: 

Jüdische Sommerfrische in Bad Gleichenberg. Eine Spurensuche, Graz 2013.  

 

26. Vanja, Christina: 

Arme Hessen in Kurbädern des 18. Jahrhunderts, in: Virus. Beiträge zur Sozialge-

schichte der Medizin 12 (2013) = Schwerpunkt: Bäder und Kuren, S. 11-25. 

 

27. Vanja, Christina et al. (Hgg.): 

Die Taunusbäder. Orte der Heilung und der Geselligkeit (Quellen und Forschungen zur 

hessischen Geschichte 181), Darmstadt et al. 2019. 

→ Jütte, Robert: Juden als Kurgäste in hessischen Bädern (ca. 1650-1850), S. 80-

92. 

→ Vanja, Christina: Arme Badegäste im Taunus, S. 105-118. 

→ Sarholz, Hans-Jürgen: „Dienstbare Geister“ in Bad Ems. Der schöne Schein und 

ein Blick hinter die Kulissen, S. 119-132. 

→ Zilien, Johann: Vom Bad zum Lazarett: Die Kurstädte Wiesbaden und Schlangen-

bad im Ersten Weltkrieg, S. 133-147. 

 

28. Weichel, Thomas: 

Die Kur- und Verwaltungsstadt Wiesbaden 1790-1822, in: Vom alten zum neuen Bürger-

tum. Die Stadt im Umbruch 1780-1820 / Lothar Gall (Hg.) – München 1991, S. 317-356. 

 

29. Weichel, Thomas: 

Die Bürger von Wiesbaden. Von der Landstadt zur „Weltkurstadt“ 1780-1914 (Stadt und 

Bürgertum 6), München 1997. 
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30. Weidisch, Peter et al. (Hgg.): 

Kurort und Modernität. Tagungsband zum Symposium in Bad Kissingen 7.-9. März 2014 

im Rahmen der transnationalen seriellen Bewerbung „Great Spas of Europe“ um die 

Aufnahme in die Liste des UNESCO-Weltkulturerbes (Sonderpublikationen des Stadtar-

chivs Bad Kissingen 11), Würzburg 2017. 

→ Kaspar, Fred: Kurort im Umbruch oder Kurort und Modernität, S. 13-30. 

→ Vanja, Christina: Arme und Frauen im alten Kurbad, S. 67-82. 

→ Bergdolt, Klaus: Gesundheit als Ausrede? Gesellschaftlicher Glanz und politi-

sche Bedeutung der Kurorte im 19. und frühen 20. Jahrhundert, S. 83-98. 

→ Kaspar, Fred: Wohnen an informellen Treffpunkten der Gesellschaft. Auf der Su-

che nach der besten Unterkunft im Kurort zwischen Spätmittelalter und Ende 

des 19. Jahrhunderts, S. 159-234. 

→ Bleymehl-Eiler, Martina: Luxus am Kurort. Ausdruck der Modernität?, S. 269-

284. 

→ Weller, Bernhard: Kurort im Krieg. Kurort und Macht, S. 299-314. 

 

31. Ziegler, Peter: 

Prominenz auf Promenadenwegen. Kaiser, Könige, Künstler, Kurgäste in Bad Kissingen, 

Würzburg 2004. 

 

 

E. TECHNIK UND INFRASTRUKTUR 
 

1. Angelier, Maryse: 

Thermalisme et rail – sources de progrès, in: La vie du Rail 1909 (1983), S. 4-7; 1910 

(1983), S. 52-56; 1911 (1983), S. 46-50. 

 

2. Bauer, Josef: 

Reisen & Verkehr im alten Baden. Pferdeeisenbahn, Raaberbahn, Tramways, Mölker-

Hoff, NÖM, Firmenchroniken, Berndorf 2018. 

 

3. Bleymehl-Eiler, Martina: 

Luxus im Kurort – Ausdruck der Modernität? (Bad Emser Hefte 469 / Bad Ems als Welt-

kulturerbe 4), Bad Ems 2016. 
 

4. Hascher, Michael:  

Modebäder und Eisenbahn. Zur Frage des Beitrages der Technikgeschichte zum mögli-

chen Welterbestatus europäischer Kurstädte, in: Europäische Kurstädte und Modebä-

der des 19. Jahrhunderts. Internationale Fachtagung des Deutschen Nationalkomitees 

von ICOMOS des Landesamtes für Denkmalpflege Baden-Württemberg im Regierungs-

präsidium Stuttgart und der Stadt Baden-Baden; Baden-Baden, 25. - 27. November 

2010 / Volkmar Eidloth (Hg.) - Stuttgart 2012 (Regierungspräsidium Stuttgart, Landes-

amt für Denkmalpflege Arbeitsheft 24 / ICOMOS, Internationaler Rat für Denkmäler und 

Schutzgebiete - Hefte des Deutschen Nationalkomitees 52), S. 159-172. 

 

5. Kaspar, Fred: 

Die Gradierwerke – Salz und Kurwesen in Bad Salzuflen. Salinen- und 
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Industriegeschichte, Städtebau und Heilung (Lippische Kulturlandschaften 4), 2. Auf-

lage Detmold 2014. 

 

6. König, Wolfgang: 

Bahnen und Berge. Verkehrstechnik, Tourismus und Naturschutz in den Schweizer Al-

pen 1870-1939 (Deutsches Museum, Beiträge zur historischen Verkehrsforschung 2), 

Frankfurt a. M. 2000. 

 

7. Kopp, Klaus: 

Die Nerobergbahn. Wiesbadens Drahtseil-Zahnstangenbahn aus dem Dreikaiserjahr 

1888, Wiesbaden 2013. 

 

8. Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe (Hg.): 

100 Jahre Zentralbahnhof Bad Homburg vor der Höhe, 1907-2007, Bad Homburg v. d. 

Höhe 2007. 

 

9. Poisson, Jacques: 

Le voyage aux eaux. Histoire de la desserte ferroviaire des stations thermales, in: Revue 

d´histoire des chemins de fer 31 (2005), S. 201-234. 

 

10. Schmalz, Birgit:  

Weltbad. Struktur und Infrastruktur am Beispiel Bad Kissingens, in: Kurort und Moderni-

tät. Tagungsband zum Symposium in Bad Kissingen 7.-9. März 2014 im Rahmen der 

transnationalen seriellen Bewerbung „Great Spas of Europe“ um die Aufnahme in die 

Liste des UNESCO-Weltkulturerbes / Peter Weidisch et al. (Hgg.) - Würzburg 2017 (Son-

derpublikationen des Stadtarchivs Bad Kissingen 11), S. 31-40. 

 

11. Söhnlein, Walter: 

Klassisches Bad und elektrische Bahn. Bad Homburg als Beispiel für Straßen- und Berg-

bahnen in führenden Badeorten des 19. Jahrhunderts, in: Aus dem Stadtarchiv. Vor-

träge zur Bad Homburger Geschichte 28 (2017), S. 27-60.  

 
 

F. KURBETRIEB UND MEDIZIN 
 

1. Bleymehl-Eiler, Martina:  

Nutzung und wirtschaftliche Bedeutung der Wiesbadener Thermalquellen im 18. Jahr-

hundert, in: Frontinus-Tagung in Wiesbaden 1995 und weitere Beiträge über historische 

und wasserwirtschaftliche Entwicklungen / Frontinus-Gesellschaft e.V. (Hg.) – Bergisch-

Gladbach 1996 (Schriftenreihe der Frontinus-Gesellschaft 20), S. 147-158. 

 

2. Bott, Gerhard: 

Heilübung und Amüsement. Das Wilhelmsbad des Erbprinzen (Veröffentlichungen der 

Historischen Kommission für Hessen 27,3), Hanau 2007. 

 

3. Carlé, Walter: 

Die Mineral- und Thermalwässer von Mitteleuropa, 2 Bände (Bücher der Zeitschrift Na-

turwissenschaftliche Rundschau), Stuttgart 1975. 
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4. Eßer, Raingard et al. (Hgg.): 

Bäder und Kuren in der Aufklärung. Medizinaldiskurs und Freizeitvergnügen (Aufklärung 

und Europa 11), Berlin 2003. 

→ Erker, Brigitte: “Brunnenfreiheit” in Pyrmont. Gesundheit und Geselligkeit im 

letzten Drittel des 18. Jahrhunderts, S. 53-98. 

→ Fuchs, Thomas: “Dieses Wasser aber ist ein natürlich/ warmes und artzneyisch 

Bad.” Bürgerlichkeit und Baden am Beispiel Wiesbadens im späten 18. und frü-

hen 19. Jahrhundert, S. 99-112. 

 

5. Fuhs, Burkhard: 

Die heilende Kraft der waldigen Höhen. Die Bedeutung der Kur für die Erschließung der 

Umgebung Wiesbadens als Gesundheitslandschaft, in: Hessische Blätter für Volks- und 

Kulturforschung, Hessische Blätter für Volkskunde N.F. 35 (1999), S. 187-204. 

 

6. Grenier, Lise:  

„La ville d`eau“ – Das Thermalbad, in: Das Bad. Eine Geschichte der Badekultur im 19. 

und 20. Jahrhundert / Herbert Lachmayer et al. (Hgg.) – Salzburg 1991, S. 190-208. 

 

7. Größchen, Hans-Wolfgang (Hg.): 

Heilbäder und Kurorte in Deutschland, Wegweiser durch alle 393 staatlich anerkannten 

Heilbäder und Kurorte in Deutschland (Conradi-Bäder-Lexikon), 8. Auflage, Altenbeken 

1998.  

 

8. Helm, Johannes et al.: 

Die Thermen von Badenweiler aus historischer, geologischer und ärztlicher Sicht, Müll-

heim/Baden 1985. 

 

9. Käß, Werner et al.: 

Deutsches Bäderbuch, 2. Auflage Stuttgart 2008. 

 

10. Kaspar, Fred: 

Brunnenkur und Sommerlust. Gesundbrunnen und Kleinbäder in Westfalen, Bielefeld 

1993. 

 

11. Kaspar, Fred: 

Ostwestfalen - der Heilgarten Deutschlands? Zur Geschichte von Kurgebrauch und Kur-

orten in Westfalen-Lippe, in: Westfälische Forschungen 64 (2014), S. 125-158.  

 

12. Kessler, Hans Joachim: 

Heilendes Wasser und sprudelnde Quellen. Begegnungen mit historischen Bädern in 

Thüringen, Altenburg 2001. 

 

13. Krizek, Vladimír: 

Kulturgeschichte des Heilbades, Stuttgart 1990. 
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14. Lilge, Andreas (Hg.): 

Bad Pyrmont – Tal der sprudelnden Quellen. Zur Geschichte der Pyrmonter Heil- und Mi-

neralquellen. Texte und Materialien zur Sonderausstellung im Schloss Bad Pyrmont 

vom 18. Juni – 13. September 1992 (Schriftenreihe des Museums im Schloss Bad Pyr-

mont 21), Bad Pyrmont 1992. 

 

15. Merta, Sabine: 

Wege und Irrwege zum modernen Schlankheitskult. Diätkost und Körperkultur als Su-

che nach neuen Lebensstilformen 1880-1930 (Studien zur Geschichte des Alltags 22), 

Stuttgart 2003. 

 

16. Pasewald, Ruth: 

Die Entwicklung des Badewesens der Stadt Wiesbaden von 1806-1914, Diss. Johannes-

Gutenberg-Universität Mainz 1999. 

 

17. Prignitz, Horst:  

Wasserkur und Badelust. Eine Badereise in die Vergangenheit, Leipzig 1986. 

 

18. Ritzmann, Iris: 

Heilsame Höhenluft? Die Höhenkliniken als Wallfahrtsorte, in: Zauberberge. Die 

Schweiz als Kraftraum und Sanatorium / Felix Graf et al. (Hgg.) – Baden AG 2010, S. 61-

64. 

 

19. Schwedt, Georg: 

Goethes heilsame Wässer. Gesundbrunnen in Thüringen, Böhmen, Pyrmont und Wies-

baden, Weimar 2012. 

 

20. Vanja, Christina et al. (Hgg.): 

Die Taunusbäder. Orte der Heilung und der Geselligkeit (Quellen und Forschungen zur 

hessischen Geschichte 181), Darmstadt et al. 2019. 

→ Wunder, Heide: Der „Neuw Wasserschatz“ – Sauerbrunnen und Trinkkuren in 

Langenschwalbach, Schwalheim, Karben und Niederselters, S. 26-51. 

→ Sahmland, Irmtraut et al.: Die Trinkkur als Arznei. Tabernaemontanus und der 

Weinbrunnen von Langenschwalbach, S. 52-79. 

 

21. Walter, Hans-Henning: 

Der salzige Jungbrunnen. Geschichte der deutschen Soleheilbäder, Freiberg (Sachsen) 

2006. 

 

22. Weidisch, Peter et al. (Hgg.): 

Kurort und Modernität. Tagungsband zum Symposium in Bad Kissingen 7.-9. März 2014 

im Rahmen der transnationalen seriellen Bewerbung „Great Spas of Europe“ um die 

Aufnahme in die Liste des UNESCO-Weltkulturerbes (Sonderpublikationen des Stadtar-

chivs Bad Kissingen 11), Würzburg 2017. 

→ Golob, Andreas: Die Entwicklung der Balneologie im langen 19. Jahrhundert, S. 

41-66. 

→ Vanja, Christina: Arme und Frauen im alten Kurbad, S. 67-82. 
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→ Gunzelmann, Thomas: Natur als Innovation. Die Landschaft historischer Kurorte 

als Therapeutikum, S. 99-128. 

 

23. Wood, Karl E.: 

Health and hazard: spa culture and the social history of medicine in the nineteenth cen-

tury, Newcastle 2021. 

 

 

G. KURORT UND TOURISMUS 

 

1. Billaudelle, Karl: 

Russische Gäste im Bade Ems, in: Nassauische Annalen 95 (1984), S. 281-291. 

 

2. Eisenbach, Ulrich et al. (Hgg.): 

Reisebilder aus Hessen. Fremdenverkehr, Tourismus und Kur seit dem 18. Jahrhundert 

(Schriften zur hessischen Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte 5), Darmstadt 

2001. 

 

3. Flückiger-Seiler, Roland: 

Hotelpaläste zwischen Traum und Wirklichkeit. Schweizer Tourismus und Hotelbau 

1830-1920, Baden AG 2003. 

 

4. Flückiger-Seiler, Roland: 

Wasser als Magnet für die touristische Entwicklung im 19. Jahrhundert, in: Siedlungs-

forschung. Archäologie – Geographie – Geschichte 27 (2009), S. 213-244. 

 

5. Heinickel, Gunter:  

Berlin am Meer – Der historische Ostseetourismus zwischen Berlin und Usedom, in: Un-

terwegs und mobil. Verkehrswelten im Museum / Helmuth Trischler (Hg.) – Frankfurt a. 

M. 2005 (Beiträge zur historischen Verkehrsforschung, Sonderband), S. 170-188. 

 

6. Jarrassé, Dominique: 

La importancia del termalisme en el nacimento y desarollo del turismo en Europa en el 

siglo XIX, in: Turismo y nueva sociedad / Universidad del País Vasco (Hg.) – Bilbao 

2002 (Historia Contemporánea 25, II), S. 33-49. 

 

7. Knoll, Gabriele M.: 

Kulturgeschichte des Reisens. Von der Pilgerfahrt zum Badeurlaub, Darmstadt 2006. 

 

8. Mai, Andreas: 

Touristische Räume im 19. Jahrhundert. Zur Entstehung und Ausbreitung von Sommer-

frischen, in: Werkstatt Geschichte 36 (2004), S. 7-23.  

 

9. Pühringer, Andrea et al.:  

Natur und Kur – Der Frankfurter Tourismus in Bad Homburg und Bad Orb von der Mitte 

des 19. Jahrhunderts bis zum Ersten Weltkrieg, in: Fernweh und Stadt. Tourismus als 

städtisches Phänomen / Ferdinand Opll et al. (Hgg.) - Innsbruck 2018 (Beitrage zur Ge-

schichte der Städte Mitteleuropas 28), S. 385–408. 
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